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Nachlese Ausflug der Kreisjugend des Kreisverbandes  

der Kleintierzüchter Calw. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Der Ausflug im Jahr 2014 hatte vielen so gefallen, dass wir auf Anregung unseres 
Kreisjugendleiters Helmut Wohlgemuth uns in diesem Jahr noch einmal auf den Weg nach 
Tripsdrill machten sozusagen Tripsdrill Teil II. 
 
 
 

 
 
 
 
Am Samstag, dem 4. Juli 2015 starteten wir um 8 Uhr in Schwarzenberg am Rössle mit 
dem Bus der Firma Walz aus Langenbrand. An den Haltestellen in Oberkollbach und Calw 
sammelten wir noch Mitglieder der Vereine Bieselsberg, Calw, Hirsau, Oberkollbach und 
Stammheim ein samt traditionellem Bollerwagen vom Verein Hirsau, dann ging es auf 
nach Tripsdrill in Cleebronn. 
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Ursprünglich waren es 71 gemeldete Teilnehmer, also mehr als im letzten Jahr, wegen der 
angesagten Hitze sagten aber einige ab, sodass wir letztendlich 57 Teilnehmer zählen 
konnten, was dann gerade noch reichte für den reservierten 60-Sitzer-Bus der Firma Walz. 
 
 
Nichts destotrotz waren alle gut gerüstet mit Sonnenhüten, Sonnencreme, Trinkwasser 
extra noch für die Kinder und einer extra Portion Optimismus und guter Laune. 
 
Vom Kreisverband gab es wieder für alle Kinder und Jugendliche ein Vesperpäckle mit 
Salami-Brötchen, Apfel, Süßem und wie gesagt kleine Wasserflaschen aus der Kühlbox. 
 
 
 
Während der Fahrt begrüßte der Kreisvorsitzende Klaus Kaufhold die bunt gemischte 
Truppe und erläuterte den Tagesablauf. Dieses Mal war nämlich geplant, nach dem 
Mittagessen unbedingt an der Fütterung der Tiere im Wildpark teilzunehmen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
In Tripsdrill (Cleebronn) angekommen, wurden wir auch schon vom Kreisjugendleiter 
Helmut Wohlgemuth erwartet, der bereits die Gruppenerlebnis-Pässe samt 
Essenskärtchen besorgt hatte.  
 
Diese wurden an alle Gruppen verteilt und schon konnte es losgehen mit dem Abenteuer 
im Erlebnispark Tripsdrill. 
 
Es waren wieder reichlich Begleitpersonen dabei, sodass die Beaufsichtigung der Kinder 
und Jugendlichen jederzeit gewährleistet war. 
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Der Erlebnispark ist immer wieder eine Reise wert, auch wenn man schon einmal dort war, 
es findet sich immer etwas Neues, was man vielleicht noch nicht gefahren ist, oder was 
man unbedingt nochmal fahren möchte. Die Wartezeiten an den Fahrgeschäften waren 

auch gleich Null, so dass man sozusagen 
pausenlos auf Tour war. 
 
Bei der Hitze kristallisierte sich auch 
sogleich heraus, dass die Fahrgeschäfte am 
oder im Wasser überaus beliebt waren, wie 
z.B. die Fahrt mit der Badewanne, wo man 
dann gleich die ersehnte erfrischende 
Abkühlung kostenlos mitgeliefert bekam. 
 
 
 

 
 
Das Schöne am Erlebnispark Tripsdrill sind die 
vielen natürlichen Ruhezonen wie z.B. der 
großzügige Baumbestand im Erlebnispark, wo 
jederzeit ein schattiges Plätzchen zu finden war 
nach einer wilden Fahrt sowie die mit großen 
Sonnenschirmen überdachten Sitzplätze. Am 
wärmsten war es wohl um die Mittagszeit im 
Altweibermühlen-Gasthaus, hier konnten wir aus 
insgesamt 7 Gerichten mit unserem Gruppen-
Kombi-Ticket auswählen, die dann auch recht 
zügig serviert wurden. 
 
Danach fand man sich vor dem Restaurant zur 
Buchung Reservierung der Fahrt in den Wildpark 
ein, wo dann ein großer Teil der Teilnehmer 
mitfuhren, bis auf einige, welche sich einfach nicht 
von der Mammut- oder Katapult-Achterbahn 
losreißen konnten. 
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Mit dem urigen Shuttle „Der schnaufende Trullaner“ konnte man vom Erlebnispark hinüber 
in das Wildparadies gelangen unter dem Motto „Tiere sehen und erleben“. 
 
 
 

Dort im Wildpark begann dann um 14:30 die 
Fütterung der Wölfe mit ausführlicher 
Erläuterung zu diesen Tieren, danach folgte die 
Fütterung der Wildkatzen und Luchse, zum 
Schluss sozusagen der Höhepunkt, die 
Fütterung der 3 Bären.  
Der Tierpfleger war mit einem Mikrofon 
ausgerüstet und beantwortete geduldig die 
Fragen der vielen Kinder vor den Gehegen und 
stellte ihnen auch interessante Fragen zum 
Verhalten und zur Herkunft der Tiere, welche die 
Kinder zum Nachdenken anregten. 
 

 
 
Der Tierpfleger machte seine 
Sache äußerst gut und schilderte 
die Vorlieben und Hintergründe 
der Tiere so interessant, dass die 
Zuschauer gebannt zuhörten. Man 
staunte nicht schlecht, was diese 
Bären alles vertilgen durften von 
der Melone, über Trauben und 
Mango bis zum Fisch, zum 
erfrischenden Nachtisch in kleinen 
Plastikeimern Wasser mit 
Früchten eingefroren. 
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Anschließend folgte die Greifvogelschau, wo so mancher sich schwer tat, den einen oder 
anderen Adler richtig zu erkennen, ob es nun der Europäische Seeadler war oder der 
Amerikanische Weißkopfseeadler aus dem offiziellen Dienstsiegel der USA. Zum Schluss 
gesellten sich Geier hinzu, welche gar nicht scheu ganz nahe bei den Zuschauern 
landeten und für ein Foto posierten. 
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Es hätte sicher noch vieles zu sehen gegeben, aber der Tag verging wieder wie im Flug. 
Wir hoffen, dass es allen gefallen hat. 
 
Unser Dank gilt allen Ortsvereinen für die Teilnahme an diesem besonderen 
Kreisjugendtreffen, das ohne die Bereitschaft zur Teilnahme nicht zustande kommen 
könnte, was letztendlich für den Zusammenhalt der Vereine gemeinsam mit ihrer Jugend 
im Kreisverband einen hohen Stellenwert einnimmt. 
 
An dieser Stelle sei unserem Kreisjugendleiter Helmut Wohlgemuth ein herzliches 
Dankeschön ausgesprochen. Die Jugendarbeit im Kreisverband Calw hat einen großen 
Stellenwert in der ehrenamtlichen Tätigkeit von Helmut Wohlgemuth. Es erfordert viel Zeit 
und eine gehörige Portion Idealismus. 
 
Danke an Helmut Wohlgemuth für die gesamte Organisation im Vorfeld. Es war wieder ein 
super schöner Ausflug. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Monika Kaufhold 
Kreisverbandsschriftführer 
Kreisverband der Kleintierzüchter Calw 
 
 
 
 
PS.: Wer von den Bildern gerne Abzüge haben möchte, kann sich gerne melden 
 


